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Neues kommt 
auf die JuBla zu!
Liebe Jublanerinnen und Jublaner
Liebe Leserinnen und Leser

Schon wieder sind zwei unvergessliche 
Solas vorbei! In dieser Ausgabe des 
Jublabla geben wir euch einen kleinen 
Einblick in das Sola der Amazonen und 
in das der Wikinger. 
Im Leitungsteam hat es grosse Verän-
derungen gegeben: die beiden Schar-
leiter Flurin Breitenmoser und Helene 
Burkhardt haben ihren Posten an Selina 
Domeisen und Noé Rota weitergegeben. 
Auch haben wir wieder neuen Hilfslei-
ter/-innen-Zuwachs bekommen und 
die zwei jüngsten Gruppen, Naali und  
Vipers, werden sich in dieser Ausgabe 
vorstellen. 
Der Blauring konnte im Sommer einen 
Mordfall aufklären, und im Herbst hat 
die ganze Jublaschar zusammen eine 
Halloweenparty gefeiert!
Ihr könnt euch also auf eine actionrei-
che Jublabla-Ausgabe freuen!

Eure Jublabla Redaktion

Noemi, Lea, Javier 
Cynthia und Sarina



 4   5 

Blauring
Endlich war es wieder so weit. Die ver-
schiedenen Amazonenstämme des 
Blauring Wädi haben sich am Montag, 
19. Juli 2021, aufgemacht, um sich am 
Fest der Amazonenkönigin Anaia wieder 
zu vereinen. Alle 10 Jahre versammeln 
sich die fünf Stämme: Wasser, Feuer, 
Luft, Erde und Liebe wieder. Die Amu-
lettstücke der Stammesführerinnen 
müssen alle zehn Jahre vereinigt wer-
den, damit wir die Kraft der Natur wieder 
frisch aufladen können und im Kampf 
unbesiegbar werden. 
Als alle Stämme auf dem Lagerplatz 
eingetroffen waren, machten wir es und 
gemütlich.
Am nächsten Morgen erwachten wir 
durch das Horngebläse von den Griechen. 

Sie erklärten uns, sie wollen in unserem 
Reich Edelsteine abbauen und ihr La-
ger hier aufbauen. Unsere Königin Anaia 
war jedoch dagegen und schickte die 
Griechen wieder weg. 
Die Griechen machten uns danach zwei 
Wochen das Leben schwer, und die Zu-
sammenführung des Amulettes war gar 
nicht so einfach wie gedacht. 
Schlussendlich haben wir es aber zum 
Glück doch geschafft und konnten unse-
re Energie für die nächsten 10 Jahre auf-
tanken. Diesen Erfolg feierten wir dann 
natürlich am Freitagabend ausgiebig. 
Mit neuer Energie, aber trotzdem müde, 
traffen wir am Samstag wieder in Wä-
denswil ein.

Cynthia Lüthi

19. bis 31. Juli 2021

Rück- 
blick

Sola

 5 



 4   5 

Jungwacht
Am Morgen des 19. Julis versammelten 
sich die rund 45 Wikinger (Jungwächt-
ler) von Wädenswil mit ihrem Wikinger-
anführer um nach England (Val da Camp 
nahe des Lago di Saoseo im Puschlav) 
aufzubrechen. Der König von England 
hatte dem Volk das Land zur Bewirt-
schaftung versprochen. So reisten die 
tapferen Wikinger den Familien voraus 
und kamen bald am Lagerplatz an. Doch 
o Schreck! Statt der Arbeit als Landwirte 
erwartete sie Unterdrückung und Skla-
verei. Darum machten sie sich in Grup-
pen auf die Flucht in alle Richtungen. So 
konnten die Jungwächtler während drei 
sonnigen Tagen die wunderbare Land-
schaft auf den Dreitageswanderungen 
geniessen. Um jedoch ihre Familien, die 
nachreisen sollten, zu warnen, mussten 
die Wikinger auf den Zeltplatz zurück-
kehren und sich gegen die Unterdrü-
ckung wehren. Nachdem der englische 
König und sein Gefolge fürs Erste ver-
trieben waren, begann die zweite Woche 
Lagerspass. Man sang, rannte, spielte 
im Dreck und wusch sich anschliessend 
im eiskalten  Saoseo-See. 

Die Wikinger konnten noch einmal ihre 
Kräfte sammeln und sich gegen die Un-
terdrückung wehren und gewannen den 
Kampf. Dies wurde mit einem grossen 
Fest gefeiert. 
Jedoch stellten die Wikinger fest, dass 
das eroberte Land nicht sehr frucht-
bar war und die Kämpfe dem Dorf 
ganz schön zugesetzt hatten. Deshalb 
machten sie sich auf den Rückweg nach 
Wädenswil. So kamen nach zwei span-
nenden und ereignisreichen Wochen 
alle Jungwächtler zwar müde, aber zu-
frieden bei Familien und Freunden zu-
hause an.

Valentin Schnyder
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Rück- blick
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stelllt sich vor
Anfangs September hets en Schar
leiterwechsel geh. Alles was ihr über 
die neui Scharleitig wüsse müend er-
fahreder ihr i dem Artikel. 

Siit wenn sind ihr scho die JuBla?Siit wenn sind ihr scho die JuBla?
Noé: Sit 2006
Selina: Sit 2013

Bi welere Gruppe sind ihr früehner TN Bi welere Gruppe sind ihr früehner TN 
gsii und wo leited ihr jetzt?gsii und wo leited ihr jetzt?
Noé: Früener bini bide Schakal gsii und 
jetzt bini Leiter bide Kojote.
Selina: Ich bin bide Gruppe Kimeima gsii 
und jetzt bide Nashoba.

Was mached ihr am liebste ide  Was mached ihr am liebste ide  
Gruppestund und warum?Gruppestund und warum?
Noé: Ich bin gern im und ums Lokal, det 
lauft eifach immer öppis, es sind immer 
viel Gruppe ahwesend und ich mach 
gern dummi Challanges.
Selina: Ich bin gern in Wald und mach det 
es Füür zum nachher öppis z choche.

Bevorzugeder Grustus dinne oder dusse?Bevorzugeder Grustus dinne oder dusse?
Beidi sind sich einig: Dusse

Hend ihr lieber Sola oder Skila?Hend ihr lieber Sola oder Skila?
Noé: Au wenni sehr gern Skifahre, hani 
s Sola lieber.
Selina: Mir gfallt au s Sola besser.

Was isch eues Lieblingslageresse?Was isch eues Lieblingslageresse?
Au da sind sich beidi einig: 
(Chääs-) Fotzelschnitte.

Wieso hend ihr eui dezu entschiede SL Wieso hend ihr eui dezu entschiede SL 
z werde?z werde?
Noé: Ich han Lust gha ich mine letze 
JuBlajahr no öppis neus z mache, nöd 
immer nur s gliche und ich bin mir sicher 
gsii, dasses mir wird Spass mache.
Selina: Ich bin lang AG – Cheffin gsii und 
han gern Verantwortig. Und au ich han 
Lust uf Neus.

Und no als letzts: Uf was freued ihr eui Und no als letzts: Uf was freued ihr eui 
am meiste ich euem neue Amt?am meiste ich euem neue Amt?
Noé: gueti Scharahläss, strahlendi Chind 
und uf s Feedback wo mer bechunt.
Selina: bin gspannt uf das was chunt 
und, dass ich d Chance han öppis als 
SL z bewirke.

Noemi Lütolf

Die neue Scharleitung
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« Wer ist der Mörder?! » Das war die Fra-
ge die wir uns gestellt hatte, nachdem 
die Polizei uns zur Hilfe geholt hat. 
Es geht um den Tod von Matteo Sommer 
der mit einem Messerstich, an seiner Be-
förderungsfeier brutal ermordet wurde. 

Wir hatten insgesamt 7 Tatverdächtigte, 
die wir in einem Postenlauf durch Wä-
denswil befragt haben. 
Thomas SommerThomas Sommer
Tatmotiv: Eifersucht wegen Erfolg 
Alibi: zur Tatzeit unterwegs nach Hause
Oma HelgaOma Helga
Tatmotiv: Matteo wollte sie, gegen ihren 
Willen, ins Altersheim stecken
Alibi: zu schwach um einen Mord zu 
begehen
JakeJake
Tatmotiv: hat wegen Matteo sein ge-
samtes Vermögen im Casino verloren 
Alibi: hat das Haus selbst nie betreten, 
nur den Garten
Sandra HiltonSandra Hilton
Tatmotiv: wurde von Matteo verlassen/ 
wurde zum zweiten Mal nicht befördert
Alibi: keines, gibt aber an zur Tatzeit 
draussen geraucht zu haben. 
Viktoria GerberViktoria Gerber
Tatmotiv: wurde von Matteo abserviert/
ist immer noch nicht wirklich darüber 
hinweg, obwohl dies schon vor Jahren 
passiert ist 
Alibi: keines,würde jedoch niemals den 
Mann ihrer besten Freundin umbringen.
Ella SommerElla Sommer
Tatmotiv: ihre Schwester Bella wird von 
Onkel Matteo bevorzugt
Alibi: war schon unterwegs nach Hause

Bella SommerBella Sommer
Tatmotiv: keines, beschuldig gerne an-
dere
Alibi: war schon unterwegs nach Hause
Andrin Hobler Andrin Hobler 
Tatmotiv: Matteo wusste von seinem 
Geheimnis, schlechte Bezahlung
Alibi: keines, war kein Partygast und kei-
ner weiss, was er den Abend über genau 
gemacht hat.

Jede Gruppe hat alle Tatverdächtigen 
befragt und aufgeschrieben wen sie als 
Schuldigen verurteilten. 
Natürlich haben wir, wie klug der Blauring 
auch ist, herausgefunden wer der Mörder 
war. Es war nämlich... Sandra Hilton.
« Matteo hat mich verlassen. Und er 
wurde schon wieder befördert und 
dann hat er mich auch noch auf diese 
Triumphfeier eingeladen. Sowas macht 
man doch nicht. Ich wollte ihn eigentlich 
nicht umbringen. Der Gedanke kam ein-
fach und dann habe ich den Plan spon-
tan umgesetzt – mit Erfolg. »  Die Polizei 
hat Sandra abgeführt und wir haben uns 
gefeiert. 

Lea Schärer

3. Juli 2021

Rück- blick
Blauringanlass
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Stellen sich vor
Ich heisse Stella und bin 15i. Ich bin sit 
2013 ide JuBla und bin bide Chenoa gsi. 
Ich mach grad e Lehr als Fachfrau Be-
treuung inere Kita, in Samstagere. Ich 
bin momentan mit de Caroline Hilfs-
leiterin bide Chelys. D’JuBla isch wie e 
Familie für mich und ich han i dene Jahr 
ganz viel neui Lüüt kenneglernt. D’Lager 
sind au immer mega geil und mis Lieb-
lings-Lageresse isch Fotzelschnitte.

Min Name isch Marco und ich bin 16ni. 
Ide JuBla bin ich sit 2012 – scho fast 10 
Jahr. Ich bin bide Gruppe Alcedos gsi. 
Ich mach d'Lehr als Automatiker und bin 
im erste Lehrjahr. Momentan bin ich HF 
bide Tokeh. Mir hend eigentlich immer 
geili Gruppestundene gha, aber mini Fa-
vorites sind sicher Pumpi-Action oder 
d'Schnitzeljagte  gsi. Mis Lieblings-La-
geresse isch ganz klar Hamburger. Eis 
vo mine Markezeiche isch das ich loyal 
zu minere Gruppe bin.

Hallo zäme ich bins de Robin. 
Ich bin 15i und bin sit ungefähr 6 Jahr 
ide Jungwacht. Ich bin ide Gruppe Al-
cedos gsi. Ich mach zurziit e Lehr als 
Konstrukteur. Aktuell bin ich HF bi de 
Gruppe Seals. Miis Lieblings-Lageresse 
isch uf jede Fall Fotzelschnitte. Ich wür 
vo mir behaupte, das ich en lustige und 
ufgstellte Ziitgenoss bin.

Hoi zeme ich bin d' Eve und bin 15ni.
Ich bin sit 2013 ide JuBla und bin bide tol-
le Gruppe Chenoa gsi. Im Moment bin ich 
im gstalterische Vorkurs in Züri und wür 
nacher gern eh Lehr als Grafikerin ma-
che. Hilfsleiterin bini grad bi de Gruppe 
Kirera. Mini Lieblings-Gruppestund isch 
gsi, wo mir überrascht worde sind das 
mir i euses Gruppe-Weekend gönnd und 
mis Lieblings-Lageresse isch natürlich 
Fotzelschnitte und Chäshörndli. 

Hallo ich bin d' Sina. 
Ich bin 15ni und ide JuBla sit em Jahr 
2013. Mini Gruppe het Chenoa gheis-
se. Jetzt mach ich e Lehr ade Modeco 
als Bekleidungsgestalterin / EFZ. Bide 
coolste Gruppestund, wo ich nie wird 
vergesse, isch eusi Gruppe-Kiste klaut 
worde. Mir hend denn müsse de Dieb 
finde. Mis Lieblings-Lageresse isch  
natürli Fozelschnitte und bim Esse 
summ ich gern vor mich hi. 

Hey hey, min name isch Djanet bin 15ni 
und bin sit 2018 ide JuBla :) Ich bin bide 
Gruppe Cheona🕊 gsii und bin jetzte HF 
bide Luna🌙. Ich mach e Lehr als Fach-
frau Gsundheit im USZ mit BMS. Alli 
Grustus wo ich bis jetzt gha han sind 
die Beste gsii. Ich han mega viel schöni 
und unvergesslichi Moment derfe erlebe 
und bin froh das ich ide JuBla bin :)

 8 

Die neuen Hilfsleiter

Von links nach rechts: 
Stella, Norah, Eve, 

Djanet, Caroline, Sina
Es fehlen: Anja, Maja
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Ich heisse Anja und bin 15ni. Ide JuBla 
bini sit 2012. Ich bin bide Gruppe Chen-
oa gsi. Ich mach mini Lehr als Fachfrau 
Gsundheit im Triemlispital. Ich def im 
Moment bide Gruppe Anela Hilfsleite-
rin sii:) Mini Lieblingsgruppestunde sind 
immer Schnitzeljagde gsii. Sust hani 
cool gfunde, wo mer e Bürochlammere 
übercho hend und die denn solang hend 
müesse umtüschle bis mer en Zvieri gha 
hend. Mer hend müesse Lüüt ahspre-
che und fräge, ob sie öppis hend womer 
denn chönd wiitertüschle. So hemmer 
denn euse Zvieri « verdient ».

Min Name isch Pascal Frei und ich bin 
16 Jahr alt. Ich bin ide JuBla sit 2012. 
Nämlich bide Gruppe Alcedos bi dä 
Beste:) Ich mach eh Lehr als Fachmann 
Gsundheit EFZ. Momentan bin ich HF 
bide Phönix. Die coolsti Gruppestund 
ischs Abschlussweekend gsi und es 
Lieblingslageresse hani keis. Eis vo 
mine Markezeiche isch dass ich immer 
neugierig nach Neuem bin.

Hey zemme ich heisse Norah und bin 
16i. Ich bin scho sit 2013 ide JuBla bi de 
Gruppe Chenoa. Wells eusi Gruppe jetzt 
ja nümme git bini momentan HF bi de 
Gruppe Sarabis. Es isch sehr schwirig 
z sege welles die coolsti Gruppestund 
gsi isch wo ich han derfe mit eusere 
Gruppe erlebe, da mir extrem vill tolli Mo-
ment und Gruppestunde gha hend. Mini 
Highlights vo de JuBla sind scho immer  
d’Lager gsi villicht ned immer wegem 
esse, well ich en sehr heikle Mensch 
bin, wenns um esse gaht. Jedoch find 

ich Hotdogs oder Fotzelschnitte defini-
tiv s beste Lageresse. Was es sust no 
so über mich z wüsse git isch, dass ich 
im Summer eh drü jährigi Lehr als FaBe 
inere Kita ahgfange han.

Hoi ich bin d’Caroline. Ich bin 15ni und 
sit 8 Jahr ide JuBla und bi bi de Chenoas 
gsi. Jetzt bin ich mit de Stella zeme HF 
bi de Chelys. Ich gang is Gymi Enge. Die 
coolst Grustu wo ich je gha han isch eh 
Fakelwanderig gsi. Mis Lieblings-Lage-
resse isch Fotzelschnitte.  
Bis bald i de JuBla:)

Hallo zeme, min Name isch Luc Henger 
und ich bin 15ni. Ich bin jetzt ide JuBla 
sit 2013 und bin bide Gruppe Alcedos 
gsi. Ich mache eh Kaufmännischi Lehr bi 
dä SwissLife und bin jetzt im 1. Lehrjahr. 
Ich bin jetzt HF bi dä Gruppe Wisent. 
Mini coolst Gruppestund isch gsi wo mir 
euses Gruppeweekend gha händ. Lieb-
lingsesse im Lager isch definitiv FOT-
ZELSCHNITTE! Eis vo mine Markezeiche 
isch das ich sehr gern hilf.

Hoi zemme, min Name isch Maja. 
Ich bin 16i und ide JuBla sit 2014. Mini 
Gruppe het Chenoa gheisse. Ich bin im 
vierte Gymi-Jahr, ide Au und mache 
s' mathematische Profil. Im Moment bin 
ich HF bide Gruppe Malina. Eini vo mine 
Lieblingsgrustus isch gsi, wo mir en 
Film selber dreiht händ. Ide Lager isch 
mis Lieblingsesse Fotzelschnitte und 
mis Lieblingsgame ischs Farbegame.

Sarina Joos

 8 

Von links nach rechts:
Marco, Luc, Robin
Es fehlt: Pascal
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Dieses Jahr feierte die JuBla Wädi zum 
ersten Mal eine Halloweenparty.
Am Samstagabend, dem 6. November 
2021 versammelten sich Gross und 
Klein unter dem Reidholzwald. Die gan-
ze Schar hat sich grosse Mühe mit ih-
ren Kostümen gegeben. Bei der Ansicht 
lief einem vor lauter Schauder der kalte 
Schweiss den Rücken hinab.
Getrennt in den eigenen Gruppen oder 
sogar ganz allein, mussten die Jubla-
nerinnen und Jublaner vor der Party 
noch ihren Mut beweisen. Sie muss-

ten einen Gruselweg bis zur Waldhütte 
meistern. Oben angekommen konnten 
die Kinder verschiedene Ateliers besu-
chen, wie zum Beispiel Räben schnitzen 
oder Gruselgeschichten hören. Bei einer 
Fotowand wurde jede und jeder dieser 
grusligen Gestalten fotografiert. Nach 
den Ateliers begann dann die Hallo-
weenparty. Nach einer ausgiebigen Tan-
zeinlage waren selbst Monster, Geister 
und Hexen erschöpft und so machten 
wir uns wieder auf den Nachhauseweg. 

Cynthia Lüthi

6. November 2021

Rück- 
blick

Halloweenparty
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Astro-TV

Astro Tv



 12   13 

Gruppe

Die neuen Gruppen

Mir stelled eus vor: D Gruppe Naa-
li. Mir sind d’Naalis, momentan die 
jüngsti Blauringgruppe. Eus git’s sit em 
05. Juni 2021.
Naali bedütet Polarfuchs uf Finnisch.

Zu eusere Gruppe ghöred 9 Blauring-
meitli vo de Jahrgäng 2013 & 2014. Ide 
Gruppestunde tünd mir am liebste esse, 
bastle & verusse Spieli mache.

die neue Blauringgruppe stellt sich vor
Gruppe Naali

Blanka, Carla, Emely, Julia, Julie, Ma-
scha, Mila, Nora & Vanessa (l. n. r.)

D’Gruppe wird gleitet vo:   
Alba, Lina, Jana, Eline, Joan (l. n. r.)
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Gruppe

Mir stelled eus vor: D Gruppe Vipers 
Mir sind im Moment die jüngsti Jungwacht Gruppe Vipers, aka 
VIPers.

Gründung: 	 5.06.2021
Leiter: 	 Tim, Ricardo, Beni
Mitglieder: 	 Saverio, Shannon, Nil, Kyo,  
	 Raphael, Elias, Lorenzo
Was wir mögen: 	 Giftige Schlangen und schnelle  
	 Autos ( Dodge Viper )
Lieblingsgruppenstunde: 	Filmabend, Zündhölzlistadt bauen
Was wir nicht mögen: 	 Leiterlispiel ( Nach der Grustu  
	 waren alle traurig, dass niemand  
	 das Ziel erreicht hat ) und  
	 M-Budget Himbeerroulade
Ziele: 	 Pandas im Fubatu risse, mit em  
	 Motto: Bite like a snake, venom  
	 like a Viper. ( Und mir händ es  
	 schöners Trikot wie sie         )
Lieblingszvieri: 	 M-Budget Wave Chips,Bärentatzen

Gruppe Vipers
die neue Jungwachtgruppe stellt sich vor

(l. n. r. )  Nil, Shannon, Saverio, Kyo (nicht 
auf dem Raphael, Lorenzo, Elias)
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Kommende Events
Vorblick
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Wir sind tatkräftig an den Skila-Vorbereitungen, und hoffen 
nach zwei Jahren auch dich wieder im Skila sehen zu dürfen.
Sei dabei bei einer Woche Skilager mit viel Action, Spass und deinen Freunden. 
Auch dieses Jahr gehen wir wieder ins schöne Schwarzsee. Nicht verpassen!
Melde dich jetzt an unter www.JuBlawaedi.com, wir freuen uns auf DICH!

SkiLa Rückblick, 9. April 2022

Frühlingsmarkt 26. März 2022
Auch diesen Frühling sind wir wieder am 
Märt! Komme mit deinen Kollegen und Fa-
milie vorbei und statte uns einen Besuch ab.

Schaweli 28. - 29. Mai 2022
Gehörst du zu den Jüngsten, warst noch 
nie im Sola und hast Lust auf Abenteuer?  
Dann komm ins Schaweli. Ein ganzes  
Wochenende voller Spass und eine Nacht 
im Zelt. Der perfekte Anlass, um Sola-Luft 
zu schnuppern.

JuBla- SkiLa  19.- 26 Februar 2022

JuBla Grossanlass 4. - 6. Juni
Nach mehreren Verschiebungen hoffen wir, 
dass dieses Jahr nun endlich der Grossan-
lass der JuBla Schweiz stattfinden kann!

Schnuna 19. März 2022
Hast du Freunde, die gerne in die JuBla kom- 
men wollen, aber noch nicht sicher sind? 
Dann ist der Schnuppernachmittag perfekt. 
Damit werden ihre Zweifel schnell verfliegen!
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Vorblick

Danke
Herzlichen Dank an die Kath. Pfarrei Wädenswil für die Möglichkeit, gratis bei ihnen diese 
Ausgabe zu drucken. Wir danken natürlich auch allen andern, welche in irgend einer Form 
zu dieser Ausgabe beigetragen haben.

Hinweis! Alle wichtigen Infos zu den aktuellen Anlässen findest du auf unserer Homepage:

www.JuBlawaedi.com 




